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A10  Elias / Syrien / Wirtschaftsinformatik 

Interaktionspartner:  deutsche Dozentin 

Erhebungszeitpunkt:  SS 09 

 

Elias  aus  Syrien  studiert  seit  zwei  Semestern  Wirtschaftsinformatik  an  einer  deutschen 

Universität.  Seine  Deutschkenntnisse  sind  in  dieser  Zeit  immer  besser  geworden  und  so 

beteiligt er sich mittlerweile auch schon  intensiv an der Seminardiskussion. Eines Tages weist 

ihn  seine  Dozentin  jedoch  darauf  hin,  dass  er  sich  sehr  umgangssprachlich  und  wenig 

wissenschaftlich ausdrückt und bittet ihn, auf einen angemessenen Sprachstil und eine korrekte 

Verwendung von Fachbegriffen zu achten. Elias, der so stolz auf seine sprachlichen Fortschritte 

ist, ärgert sich über diese Kritik und empfindet sie als unberechtigt. Von nun an beteiligt er sich 

nicht mehr an den Seminardiskussionen. Die Dozentin bemerkt das und versucht, Elias durch 

konkrete, an ihn gerichtete Fragen wieder in das Geschehen einzubinden. Elias schüttelt jedoch 

jedes Mal mit dem Kopf. 

 

1. Was  könnte  der Grund  dafür  sein,  dass  sich  der  syrische  Student  von  der  Kritik  der 

Dozentin angegriffen fühlt? 

2. Welches Ziel könnte die Dozentin mit ihrer Kritik verfolgt haben? 

 


